
DER MAGISTRAT 

BRAND- UND ZIVILSCHUTZ 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Magistrat der Stadt Oberursel (Taunus)    Absender: 
Brand- und Zivilschutz 
Rathausplatz 1       __________________________________ 
61440 Oberursel (Taunus) 
        __________________________________ 
 
        __________________________________ 
 
 
         Datum: ______________________ 
 

Antrag 
 
für eine Stellungnahme zu den Einsatzmöglichkeiten von Hubrettungsfahrzeugen 
der Feuerwehr Oberursel (Taunus) gem. § 6 NBVO bzw. § 19 HPPVO 
 
 

für das Bauvorhaben / die Liegenschaft: 

 

Anschrift:  
 

 

Art der Nutzung:  
 

 

Aktenzeichen des Baugenehmigungsverfahren (falls vorhanden):   

 

 
Für das o.g. Objekt wird um Stellungnahme zu den Einsatzmöglichkeiten von Hub- und Rettungsfahrzeugen 

auf der Grundlage von: 

 

☐ § 6 Verordnung über Nachweisberechtigte für bautechnische Nachweise nach HBO (NBVO) 

☐ § 19 der Hessischen Prüfberechtigten- und Prüfsachverständigenverordnung (HPPVO) 

 
gebeten. Die Stellungnahme umfasst folgende Punkte: 

 
● Verfügbarkeit des entsprechend dem Brandschutznachweis erforderlichen Hub- und Rettungsfahrzeugs 

der Feuerwehr 

● Möglichkeit, das Hubrettungsfahrzeug zum Einsatz zu bringen. 

 
Der Brandschutznachweis sieht als zweiten Rettungsweg eine Rettung mittels Hub- und 

Rettungsfahrzeug vor. 

 

 

  



SEITE 2  

 

Zur Beurteilung der Einsatzmöglichkeiten von Hub- und Rettungsfahrzeugen sind dieser Anfrage beigefügt: 

 

 Darstellung der anleiterbaren Stellen inkl. Höhenangaben 

 Darstellung der Freiflächen sowie aktuelle Darstellung des öffentlichen Straßenraums inkl. der 
nutzbaren Aufstellflächen (mit Bemaßung) 

 Darstellung der Freiflächen, insbesondere der Feuerwehrzufahrten sowie Aufstell- und 
Bewegungsflächen für die Feuerwehr auf dem Grundstück mit Aussage über die Befahrbarkeit 
(Traglast) 

 Darstellung der Anbindung des Grundstücks an die öffentliche Verkehrsfläche (auch aktuelles Foto 
möglich) 

 Ansicht(en) der Gebäudeseite(n), auf denen der 2. Rettungsweg über Hubrettungsfahrzeuge der 
Feuerwehr erfolgen soll 

 Schnitt(e) mit Höhenangaben 

 

 
Ergänzende Hinweise zu möglichen Einschränkungen der Sicherstellung des zweiten Rettungsweges: (z.B. 

Abweichungen von der "Muster-Richtlinie Flächen für die Feuerwehr" inkl. Anlage 7.4/1 und 7.4/2 der Liste 

und Übersicht der im Land Hessen bauaufsichtlich geprüften technischen Baubestimmungen, kritische 

Anordnung von Oberleitungen, Bäumen, Parkstreifen sowie kritische Abstände). 

 

 , den  

Ort, Datum   

 

 

 

(Unterschrift, Name in Druckbuchstaben und ggf. Stempel des Antragstellers) 

 

 

Anlage: 

☐ Beschreibung der Liegenschaft 

☐ Pläne 

☐ Bilder 

 

 
 


